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Ersatzteilliste
Tankbelüftungsfi lter und 
-trockner BLT
bis 270 l/min

1. WARTUNG
1.1 ALLGEMEIN 

Bitte Wartungshinweise beachten!

1.2 INBETRIEBNAHME
Kontrollieren, ob die vorgesehene 
Filterpatrone eingesetzt ist.

1.3 ZUR WARTUNG BENÖTIGTE 
WERKZEUGE

Baugröße Werkzeuge
160 Bandschlüssel

2. ELEMENTWECHSEL
2.1 ELEMENTWECHSEL BLT
1. Filter mit Hilfe eines Bandschlüssels

durch Linksdrehen abschrauben
2. Neue Filterpatrone aufschrauben

3. ERSATZTEILE
3.1 ERSATZTEILZEICHNUNG BLT

3.2 ERSATZTEILLISTE BLT

Pos. Bezeichnung 160
1. 0160 MU 003 M 01265765
2. Stutzen-E BLT..160 S 01270587

Stutzen-E BLT..160 G 01300490
Stutzen-E BLT..160 F 01270588

3. Dichtsatz-E 01271972
andere Ersatzteile auf Anfrage

BLT 160 S BLT 160 F BLT 160 G

BLT 160 S/G BLT 160 F
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4. ERSATZELEMENT
0160 MU 003 M

Baugröße
0160 

Ausführung
MU

Filterfeinheit
003 3 µm absolut

Filtermaterial
M Molekularsieb

5. WARTUNGSHINWEISE
5.1 BENUTZUNGSANWEISUNG FÜR 

FILTER

Hinweis

Pfl ichten des Betreibers 
nach dem 
Wasserhaushaltsgesetz 
des Bundes (WHG) bzw. 

Landes-Wasser-Gesetz der Länder 
(LWG) bzw. sonstiger 
Ländervorschriften beachten.

Achtung

Gesetzliche Unfallver-
hütungsvorschriften, 
Sicherheitsbestimmungen 
und Sicherheitsdatenblätter 
für Flüssigkeiten beachten.

Achtung

Bei Arbeiten an und in der 
Nähe von Hydraulikanlagen 
sind der Umgang mit 
offenem Feuer, das 

Erzeugen von Funken und das 
Rauchen verboten.

Achtung

Hydrauliköle und 
wassergefährdende 
Flüssigkeiten dürfen nicht 
in das Erdreich oder 

Gewässer bzw. Kanalisation 
gelangen. Für sichere und 
umweltschonende Entsorgung von 
Hydraulikölen sorgen. Einschlägige 
Vorschriften der Länder über 
Grundwassergefährdung, Altöle 
und Abfälle beachten.

Nicht zur Reinigung mit
Hochdruckreiniger 
geeignet!

Kundeninformation im Rahmen der 
Maschinenrichtlinie 2006/42/EG

Hydraulikfi lter sind fl uidtechnische 
Bauteile/Komponenten und daher 
vom Anwendungsbereich der 
Maschinenrichtlinie ausgeschlossen. 
Sie erhalten keine CE-Kennzeichnung.
Für eine Verwendung der Bauteile sind 
die Angaben in dieser Dokumentation 
der HYDAC-Filtertechnik GmbH zu 
beachten.
Diese enthalten auch Angaben zu 
den vom Benutzer anzuwendenden 
grundlegenden Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzanforderungen 
(in Anlehnung an Maschinenrichtlinie 
2006/42/EG).
Hiermit erklären wir, dass die Filter 
zum Einbau in eine Maschine im Sinne 
der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG 
vorgesehen sind.
Die Inbetriebnahme der Filter ist 
solange untersagt, bis die Maschine 
als Ganzes den Bestimmungen der 
Maschinenrichtlinien entspricht. Im 
Übrigen fi nden Sie unsere allgemeinen 
Verkaufs- und Lieferbedingungen auf 
unserer Homepage (www.hydac.com). 

SERVICEADRESSEN

HYDAC Service GmbH
Postfach 1251
D-66273 Sulzbach / Saar

Werkanschrift:
Werk 13
Friedrichsthaler Straße 15
D-66540 Neunkirchen / Heinitz

ServiCenter:
Tel.: +49 (0) 6897 / 509-9083
Fax.: +49 (0) 6897 / 509-9881

Kundendienst:
Tel: +49 (0) 6897 / 509-412
Fax: +49 (0) 6897 / 509-828

5.2 WARTUNG ALLGEMEIN
In diesem Abschnitt sind periodisch 
auszuführende Wartungsarbeiten 
beschrieben. Die Einsatzbereitschaft, 
Betriebssicherheit und Lebensdauer 
des Filters hängen in hohem Maße 
von einer regelmäßig und sorgfältig 
durchgeführten Wartung ab.

5.3 WARTUNGSMASSNAHMEN
 Ersatzteile müssen den vom 
Hersteller festgelegten technischen 
Anforderungen entsprechen.
Dies ist bei HYDAC-Originalersatzteilen 
immer gewährleistet.
 Werkzeuge, Arbeitsplatz und Geräte 
sauberhalten.
 Nach dem Zerlegen des Filters alle 
Teile reinigen, auf Beschädigung 
oder Verschleiß prüfen, und wenn 
erforderlich, Teile auswechseln.
 Beim Austauschen eines 
Filterelementes auf höchste 
Sauberkeit achten!

5.4 ELEMENTWECHSELINTERVALL
Die Filterelemente bzw. Filter sollten 
in den gleichen Intervallen gewechselt 
werden wie die Flüssigkeitsfi lter, 
mindestens aber einmal pro Jahr!

ANMERKUNG
Die Angaben in diesem Prospekt 
beziehen sich auf die beschriebenen 
Betriebsbedingungen und Einsatzfälle.
Bei abweichenden Einsatzfällen und/
oder Betriebsbedingungen wenden 
Sie sich bitte an die entsprechende 
Fachabteilung.
Technische Änderungen sind 
vorbehalten.
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NOTIZEN:


